
DIE SCHWEIZ IST STOLZ AUF IHR WELTWEIT EINZIGARTIGES SYSTEM ZUR FINANZIELLEN  
ABSICHERUNG VON NATUREREIGNISSEN. DIESE ELEMENTARSCHADENVERSICHERUNG BERUHT  

AUF DEM SOLIDARITÄTSGEDANKEN: ALLE ZAHLEN GLEICH VIEL UND WEIL DAS RISIKO AUF  
VIELE VERSICHERTE VERTEILT IST, SIND DIE PRÄMIEN TIEF.

Eine Elementarschadenversicherung ist nicht etwa 
Privatsache, sondern für Hauseigentümer:innen 
Pflicht. In 19 Kantonen – darunter im Kanton Bern 
– ist mit den nicht gewinnorientierten kantonalen Ge-
bäudeversicherungen auch gleich die Versicherungs-
gesellschaft vorgeschrieben. Wichtig zu wissen: Die 
Elementarschadenversicherung kommt nur für Schä-
den an Gebäuden auf. Wenn Dritte geschädigt werden 
– etwa durch Ziegel, die von einem Sturm vom Dach 
gerissen werden und ein Auto beschädigen – haften 
die Hauseigentümer:innen. Für diesen Fall existieren 
spezielle Gebäudehaftpflichtversicherungen. 

PRÄVENTION GEFRAGT
Die Versicherungen begnügen sich nicht nur mit dem Ab-
wickeln von Schäden. Im Rahmen des integralen Risiko-

managements kümmern sie sich immer mehr auch um 
die Prävention. Zu den Massnahmen gehören einerseits 
die Beratung für Hauseigentümer:innen –  z. B. mit Tipps 
zur Montage von sturmsicheren Storen oder zum Schutz 
von Kellerfenstern gegen Oberflächenabfluss. Allein die 
kantonalen Gebäudeversicherungen fördern sogenannte 
Objektschutzmassnahmen mit rund 80 Milliionen Fran-
ken im Jahr. Die Zurich Versicherung etwa bietet ihrer 
Kundschaft einen Naturgefahren-Radar an, mit dem sich 
eine «fundierte Standort- und Liegenschaftsanalyse» 
durchführen lässt. Die Helvetia fördert die Aufforstung 
von Schutzwald und die Mobiliar finanziert ein For-
schungszentrum an der Universität Bern – das Mobiliar 
Lab für Naturrisiken. Es befasst sich unter anderem mit 
der Verletzlichkeit von Gebäuden und mit Grundlagen 
für Warnungen. Zudem arbeiten die im Gebäudeschutz 
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